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Geistliches Wort 

Der Bogen zum Leben 

 

Wann haben Sie zum letzten 

Mal einen Regenbogen gese-

hen?  

Sobald ein Regenbogen am 

Himmel zu sehen ist, zieht er 

die Blicke von vielen Men-

schen auf sich. Das Farbspiel 

hat etwas Faszinierendes an 

sich.  

Ein Regenbogen kann entste-

hen, wenn ein Unwetter am 

Abklingen ist und die Sonne 

wieder sichtbar wird. Man 

könnte sagen, der Regenbo-

gen verbindet etwas Dunkles 

mit etwas Hellem.  

Unser Leben kennt auch diese 

beiden Seiten: die Bedrohung 

einer plötzlichen und unheil-

baren Krankheit oder das 

Scheitern eines geplanten Le-

bensentwurfes. Das Leben 

scheint in diesen Situationen 

stehen zu bleiben.  

Unser Leben kennt aber auch 

die andere Seite. Momente 

von Glück, wenn ein Kind ge-

boren wird, wenn es in der 

scheinbaren Ausweglosigkeit 

doch einen Lichtblick gibt.  

Verändert sich die bedrohli-

che Seite oder bekommt sie 

eine andere Qualität, so ver-

ändert sich auch der Mensch. 

Er schaut auf. Er nimmt wie-

der etwas anderes wahr. Er 

erahnt wieder die Farben am 

Horizont.  

Ostern ist für mich wie das 

Auftauchen des Regenbo-
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gens. Der Tod Jesu am Kreuz 

ist Realität und nicht zu abzu-

ändern. Jesus erträgt und er-

leidet diesen Karfreitag und 

doch durchbricht er diese 

Dunkelheit. Er überwindet 

selbst den Tod. Dadurch 

schlägt er einen Bogen zu ei-

ner neuen Lebensperspektive.  

Jesus Christus lässt uns in un-

seren „Karfreitags-Erfahrun-

gen“ nicht allein. Er schlägt 

quasi für uns den Bogen auf 

die andere Seite des Lebens. 

Er eröffnet uns eine neue Le-
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bensperspektive. Das feiern 

wir an Ostern und in der vor 

uns liegenden Osterzeit. 

In den kommenden Wochen 

und Monaten wird es be-

stimmt den einen oder ande-

ren Regenbogen am Himmel 

zu sehen geben. Dann kann 

er uns daran erinnern, dass 

uns Jesus Christus diesen 

Übergang in ein neues Leben 

schenkt. 

 

Ihr Stephan Rhode 
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Studenten werben auf 
einer Info-Tour durch 
zwölf ostdeutsche Städte 
für ihr Fach und ihre Fa-
kultät 
 

Das Studium der katholischen 
Theologie ist faszinierend und 
eröffnet vielfältige Berufsper-
spektiven. Davon sind auf je-
den Fall Studentinnen und 
Studenten der Katholisch-
Theologischen Fakultät der 
Universität Erfurt überzeugt. Ih-
re Erfahrungen mit dem Theo-
logiestudium wollen sie an Ju-
gendliche in den ostdeut-
schen Bistümern weitergeben, 
um auch andere für dieses 
Studium zu begeistern. 
 

Laura Rönsch, eine der Initia-
tor innen der In fo -Tour 
„Theologie studieren in Erfurt“, 
beschreibt, wie sie zur Theolo-
gie kam und was sie daran 
begeistert: „Ich wollte mit 
Menschen jeder Altersgruppe 
arbeiten, dabei große Freiräu-
me und inhaltliche Tiefe an-
bieten und hatte keine Ah-
nung, wie ich das zusam-
menkriegen sollte. Durch 
mein Freiwilliges Soziales Jahr 

Bistum 

(FSJ) in der Jugendseelsorge 
lernte ich, dass mir dies im 
kirchlichen Raum möglich 
sein könnte. Ich entschied 
mich für ein theologisches 
Vollstudium an der Universität 
Erfurt, das in seiner Fachviel-
falt wohl kaum zu überbieten 
ist.“ 
 

Doch was studiert man in den 
verschiedenen Fächern der 
Theologie? Und macht man 
später beruflich mit einem 
Theologiestudium? Welche 
Möglichkeiten für eine Finan-
zierung des Studiums gibt es? 
Wie wird man als Student 
oder Studentin an einer Uni-
versität immatrikuliert? Viele 
Fragen, auf die man rasch 
Antworten geben kann. Die 
Erfurter Studierenden begin-
nen mit ihren Infoveranstaltun-
gen im April. In kurzen Präsen-
tationen und Workshops geht 
es u.a. um die Motivation für 
das Studium, den Ablauf des 
Studiums, Studienförderung, 
Erfurt als Universitätsstadt, 
ganz praktische Fragen wie 
die Einschreibung. 
Die erste Station ist in Heiligen-
stadt. 
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Bistum 

Am Samstag, dem 16. April 
2016, 14 Uhr, steht ein Erfurter 
Team zusammen mit dem 
Theologieprofessor Josef 
Römelt Rede und Antwort zu 
allen Fragen rund um das 
Theologiestudium und mögli-
chen Fächerkombinationen 
mit katholischer Religionsleh-
re. Die Veranstaltung findet im 
Marcel-Callo-Haus, Linden-
allee 21 in Heilbad Heiligen-
stadt statt und dauert etwa 
drei Stunden. Die nächsten 
drei von insgesamt zwölf 
Stationen sind Görlitz, Pots-

dam und Bautzen. Erste Infos 
zum Theologiestudium sind 
auch im Internet abrufbar: 
www.uni-erfurt.de/theol/info/. 
Man kann auch per Mail mit 
den Studentinnen und Stu-
denten Kontakt aufnehmen: 
kaththeol.info@uni-erfurt.de. 
 

Katholisch-Theologische Fa-

kultät Erfurt, in: Pfarrbriefser-

vice.de 
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TERMINE April 

 * L-Lorenz, N-Nicolai-Jacobi, G-Georg 

Tag   Uhr April Ort 

2 Sa 20.15 Nightfever L 

4 Mo 19.30 KV Sitzung L 

5 Di 8.00 Beginn aufgeschlossene Kirche L 

6 Mi 19.30 

Gemeinsame PGR Sitzung der  
Pfarreien St. Lorenz, St. Severi und  
St. Wigbert im Gemeindehaus  
St. Severi 

  

8 Fr   Krankenkommunion 
L,G,
N 

11 Mo 19.30 PGR Sitzung L 

15 Fr 17.00 Ministrantennachmittag L 

17 So 9.30 Patronatsfest St. Georg G 

19 Di 14.30 Seniorennachmittag im Wigbertihof   

24 So 9.30 Erstkommunion St. Lorenz L 

1 So 19.00 Eröffnung der Maiandachten Dom 

2 Mo 18.30 Maiandacht als Communioabend N 

3 Di 14.30 Großer Seniorennachmittag G 

Vorankündigung Mai 
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Gemeindeleben 

Herzliche Einladung zu einem 
Begegnungsabend mit Flüchtlingen 
am Dienstag, 5. April um 18.00 Uhr  

in der Edith-Stein-Schule! 
 
Wir freuen uns auf einen weiteren schönen Abend mit Gesprä-
chen, Bastel- und Spieleangeboten und einem gemeinsamen 
Essen. 
 
Wer etwas mitbringen möchte, kann gerne „Fingerfood“ für das 
Büffet beisteuern. 
 

Ansprechpartnerin: Christiane Hennig-Schönemann    

    Gemeindereferentin 
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Gemeindeleben 

Wir beten im April besonders für unsere 
Erstkommunionkinder und ihre Familien 
das Gesätz: 
„… Jesus, der mit uns leben möchte.“ 

Rosenkranz 

Taufen 
In die Gemeinschaft der Kirche wurden durch  
das Sakrament der Taufe aufgenommen:  
- Pola Krystyna Mazur-Zielinska  
 
 
Aufnahme  
In die Gemeinschaft der Kirche wurde durch Konversion 
aufgenommen:  
- Herr Sebastian Dewaldt  
 
 
Verstorbene  
Aus unserer Gemeinde verstarb 
- Gabriele Schleizer 
- Gertrud Eckardt 
- Dorothea Günther  
 R.i.p.  
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Gottesdienste 

  Lorenz Ursula Georg Nicolai-
Jacobi 

So 9.30 8.00 9.30 11.00 

Mo  6.45 
12.00 

   

Di 8.00 6.45 
12.00 

    

Mi 8.00 18.00 
12.00 

   

Do 8.00 6.45 
12.00 

   

Fr 8.00 6.45 
12.00 

   

Sa 18.00 7.30    
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Erstkommunion 

Am Sonntag, den 24.04. feiern wir zusammen mit 14 Familien 
den Erstkommuniongottesdienst um 9.30 Uhr in St. Lorenz. 

 

Die Erstkommunionkinder heißen: 

 

 

Wir freuen uns mit den Erstkommunionfamilien und wünschen 
allen Gottes Segen und ein schönes Fest!  

 

 

Ineke Albus Emma Brenneiser 

Francesca Carangelo Marie Frischkemuth 

August Magiera Johanna Martens 

Margarethe Nagl Maria Natali 

Moritz Rempe Alexander Scarabelli 

Dunja Schmiedel Aaron Schüring 

Carla Schuh Julian Zeidler 

 





 St. Lorenz 

  St. Nicolai-Jacobi  

St. Georg 

Pfarrbüro 
Ausra Friedt 

Pilse 30, 99084 Erfurt 
Tel.: 0361/5624921 
Fax: 0361/5507347 

Sprechzeiten Pfarrbüro: 
Mo. 8.30 - 10.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr 

Di. + Fr.   8.30 - 10.30 Uhr 

Do. 14.00 - 16.00 Uhr 

Internet: www.st-lorenz-erfurt.de 
E-Mail: info@st-lorenz-erfurt.de 

Bankverbindung:  
IBAN: DE68370601935000345018 

BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank Erfurt 

Förderverein St. Lorenz e. V. 

Bankverbindung:  

IBAN: DE96370601935000503012    
BIC: GENODED1PAX  

Pax-Bank Erfurt 

Pfarrer 
Marcellus Klaus 

pfarrer@st-lorenz-erfurt.de 

 
 

Gemeindereferentin 
Christiane Hennig-Schönemann 
gemeinderefentin.hennig-schoenemann 

@gmx.de 

 

 

Gemeindereferent 

Stephan Rhode 
gemeindereferent@st-lorenz-erfurt.de 

 

 
 

Büro: 
Robert Bürgermeister 

Schottenstraße 11 
99084 Erfurt 

Tel.: 0361/6422443 
Fax: 0361/661930 
Sprechzeiten Büro: 

Mo. 9.00 -11.00 Uhr 
Do.10.00 -11.00 Uhr 

Internet: www.schotten-erfurt.de 
E-Mail: schottenkirche@gmx.de 

 

Förderverein Schottenkirche Erfurt e.V. 
E-Mail: foerderverein-schottenkircheef@web.de 

Bankverbindung:  
IBAN: DE21370601935002986010    

BIC: GENODED1PAX  
Pax-Bank Erfurt 

Büro: 
Gabriele Karolewski 

Rubensstraße 49 
99099 Erfurt 

Tel.: 0361/3733215 
Fax: 0361/2659863 
Sprechzeiten Büro: 

Mo. 8.00 - 10.00 Uhr 
Di. 14.00 - 16.00 Uhr 

Internet: www.st-georg-erfurt.de 
E-Mail: st.georg-erfurt@gmx.de 

 
Sprechzeit des Pfarrers: 

Dienstags: 15.00 - 15.30 Uhr 
 
 


